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Im Leichtathletik Kreis Bergstraße gibt es derzeit ca. 73 Kampfrichterinnen und Kampfrichter, die durch ihr Engagement für die Durchführung von Wettkämpfen aller Altersklassen auf Vereins-, Kreis- und Verbands-Ebene sorgen. Diese Zahl reicht jedoch bei weitem nicht aus, um weiterhin gute Wettkampfbedingungen für alle sicherzustellen.

Um als Kampfrichter auf dem Platz stehen zu können, bedarf es einer Ausbildung die sich über 2 Tage (jeweils 8 Std.) erstreckt. Dies ist die so genannte Kampfrichter - Grundausbildung.

Der Kampfrichter (KARI) ist vergleichbar mit den Schieds- und Wertungsrichter in anderen Sportarten. Ohne KARI und der IWR (Internationale-Wettkampf-Regeln) kann keine Leichtathletikveranstaltung durchgeführt werden. Die KARI der Leichtathletik haben einen großen Vorteil: sie messen die Leistung der Athleten in Zentimeter, Meter und Sekunden. Damit ist eine eindeutige Wertung der Leistung vorgegeben.
Grundsätzlich hat immer der Athlet und nicht der Kampfrichter im Vordergrund zu stehen.

Dafür muss der KARI bestimmte Voraussetzungen "mitbringen":

- mindestens 16 Jahre alt,

- Mitglied in einem Leichtathletik Verein,

- Spaß an der Leichtathletik und Engagement für einen ganzen Wettkampftag,

- Teamfähigkeit,
- Neutralität gegenüber jedem Athleten,

- Entscheidungen gewissenhaft treffen und vertreten,

- 3 Kampfrichtereinsätze im Ausbildungsjahr.

TERMIN: 
Samstag 21. März 2020 und Samstag 28. März 2020


jeweils von 10.00 bis 18.00 Uhr,


Ort wird noch bekannt gegeben.
Anmeldeschluss ist der 11. März 2020.
Kontakt:
- Günther Philippi, Lehrbeauftragter HLV-Kreis Bergstraße, 



  Tel: 06150 541762, Mail: guenther-philippi@t-online.de



- Marion Münchenbach, Kampfrichterwartin HLV-Kreis Bergstraße,


  Tel: 06204 65375, Mail: roland.muenchenbach@gmx.de 

Hessischer Leichtathletik-Verband

Präsidentin: Anja Wolf-Blanke

Vereinsregisternummer 4203, Amtsgericht Frankfurt am Main  
INFO zur Kampfrichter Grundausbildung:

An 2 Samstagen werden die Bereiche Lauf, Sprint, Sprung, Wurf und Stoß in der Grundausbildung nach den Internationalen Wettkampfregeln IWR und der Deutschen Leichathletik Ordnung DLO geschult. Diese Schulungen werden von unserem Lehrbeauftragten in Theorie und Praxis durchgeführt. Den Abschluss bildet ein schriftlicher Test aus allen Gebieten der Leichtathletik.

Dieses Wissen wird bei Wettkämpfen in die Praxis umgesetzt. Dabei arbeiten die "NEUEN KARIs"  

in Wettkampfgerichten der einzelnen Disziplinen mit erfahren KARis zusammen.

Der Kampfrichter hilft bei der Durchführung von Lauf-, Sprung- und Wurfdisziplinen, schreibt Ergebnisse auf und wertet Wettkampflisten aus.
Zu den Aufgaben im Laufbereich zählt u.a. das Stoppen, bedienen der Zeitmessanlage,

erfassen von Runden und Rundenzeiten, Wechselrichter und notieren der Ergebnisse.

Bei Sprung-, Stoß- und Wurfwettbewerben kontrollieren die Kampfrichter die Wettkampfanlage vor beginn des Wettkampfes, überwachen und messen die Versuche der Athleten, notieren die Ergebnisse.

Der Wettkampfleiter, Schiedsrichter oder Obmann führt in der Teambesprechung vor Wettkampfbeginn die Sicherheitsbelehrungen bei Leichtathletikveranstaltungen durch, bei dem jeder Kampfrichter auf dem Vordruck zur Belehrung unterschreibt.
Nach der Kampfrichter Grundausbildung bekommen die neu ausgebildeten Kampfrichter einen vorläufigen Ausweis, in dem mindestens 3 Einsätze in der laufenden Saison nachzuweisen sind.
Nach diesen 3 Einsätzen erhält der Kampfrichter dann sein Kampfrichterbuch, das auch gleichzeitig

als Kampfrichterausweis dient.

Alle 2 Jahre muss ein KARI zur Verlängerung des Ausweises an einer Fortbildung teilnehmen 

und pro Jahr mindestens an einer Leichtathletik Veranstaltung als KARI tätig sein.

Zudem bekommen die neuen KARIs gegen einen kleinen Unkostenbeitrag ein weißes Polo und / oder ein blaues Sweatshirt, die bei Einsätzen zu tragen sind. Als Hose dient, laut HLV Vorgabe, eine blaue Jeans.

Nach einigen Jahren Einsatztätigkeit auf dem Platz, kann sich jeder KARI weiterbilden. Dafür sind verschiedene Ausbildungen vom HLV vorgesehen:

- Kampfrichter Obmann

- Schiedsrichter

- elektronische Zeitnahme

- Wettkampfbüro

- Geräteprüfer

- Starter

- Verbandsaufsicht

Bei Interesse beim Kreis Kampfrichterwart melden.

OHNE IDEALISMUS IST DIE KAMPFRICHTEREI NICHT MÖGLICH, DENN AUCH BEI WIND 

UND WETTER MUSS DER KAMPFRICHTER SEINE AUFGABEN DURCHFÜHREN.
Marion Münchenbach

HLV Kreis Bergstraße
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